
Mayer, Heinz 
Ein Regelwerk und kein Lesebuch 
In: juridikum 4/2003, S. 217-219. 
 
 
In diesem Interview für die Zeitschrift juridikum geht der Verfassungsrechtsprofessor 
Heinz Mayer auf Fragen zur Aufnahme einer Präambel in die österreichische 
Bundesverfassung ein. Dabei setzt er sich mit der Trennung von Kirche und Staat, 
der rechtlichen Verbindlichkeit einer Präambel und ihrer Auswirkungen auf die 
Rechtssprechung, dem Verhältnis von Staatszielen und Grundrechten und dem 
Gang der Verhandlungen im Österreich-Konvent auseinander. 
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